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  anderen Tageseinrichtungen und der Kin
 dertagespflege des Landes Baden-
 Württemberg 

1 BvR 354/11 
Vorlage 16/3314 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 16/10099 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. 

Ich lasse abstimmen über die Beschlussempfeh-
lung des Rechtsausschusses Drucksache 
16/10099, in dem Verfahren vor dem Bundesver-
fassungsgericht keine Stellungnahme abzugeben. 
Wer stimmt dem so zu? – Gibt es Gegenstimmen 
im Hohen Haus? – Gibt es Enthaltungen? – Das ist 
beides nicht der Fall. Damit ist diese Beschlussemp-
fehlung einstimmig so angenommen. 

25 Nachwahl eines ordentlichen und eines stell-
vertretenden Mitglieds des Parlamentarischen 
Untersuchungsausschusses I (BLB) 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 16/10080 

Eine Aussprache ist hierzu nicht vorgesehen. 

Wir stimmen somit gleich ab über den Wahlvor-
schlag Drucksache 16/10080. Wer stimmt dem so 
zu? – Gibt es dazu Gegenstimmen? – Sind Enthal-
tungen im Hohen Hause festzustellen? – Das ist 
beides nicht der Fall. Damit ist der Wahlvorschlag 
einstimmig angenommen. 

Ich rufe auf: 

26 In den Ausschüssen erledigte Anträge  

Übersicht 34 
gem. § 82 Abs. 2 GO 
Drucksache 16/10100 

Die Übersicht enthält fünf Anträge, die vom Plenum 
nach § 82 Abs. 2 der Geschäftsordnung an die 
Ausschüsse zur abschließenden Erledigung über-
wiesen wurden, sowie einen Entschließungsantrag. 
Das Abstimmungsverhalten der Fraktionen ist aus 
der Übersicht ersichtlich. 

Ich lasse nun abstimmen über die Bestätigung des 
Abstimmungsverhaltens der Fraktionen in den je-
weiligen Ausschüssen entsprechend der Übersicht 
34 Drucksache 16/10100. Wer stimmt dem so 
zu? – Gibt es Gegenstimmen? – Enthaltungen? – 
Das ist nicht der Fall. Damit sind die Abstim-
mungsergebnisse einstimmig bestätigt, wie zu 
erwarten war. 

Ich rufe auf: 

27 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 16/36 

Wird hierzu das Wort gewünscht? – Das ist augen-
scheinlich nicht der Fall. 

Damit stelle ich gemäß § 97 Abs. 8 unserer Ge-
schäftsordnung fest, dass diese Beschlüsse in 
Übersicht 16/36 damit bestätigt sind. 

Wir sind am Ende unserer heutigen Sitzung. 

Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe Kol-
leginnen und Kollegen, ich berufe das Plenum wie-
der für morgen, Donnerstag, den 5. November 
2015, pünktlich um 10 Uhr ein. Ich wünsche Ihnen 
noch einen angenehmen Abend. 

Die Sitzung ist geschlossen.  

Schluss: 20:27 Uhr 

_______________________________________
 

*) 
Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 102 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner. 
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